
Jugendfeuerwehr Ebsdorfergrund be-

sucht den Holidaypark in Haßloch 
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 Termine und  Veranstaltungen  

Wanderung Feuerwehrfrauen ……………..…… 27.12.2011 

Wanderung Einsatzabteilung u. Senioren …….. 28.12.2011 

Weihnachtsbaumsammlung …………...……….  07.01.2012 

Jahreshauptversammlung Verein ………...……  20.01.2012 

Kinderfasching der Jugendfeuerwehr …….…… 19.02.2012 
 

Ausbildungszeiten und Treffen 
Jugendfeuerwehr ……..……..…………… freitags, 18 -  20.00 Uhr 
Einsatzabteilung ……………………….……… montags, 19.30 Uhr 

Frauentreff ………………...………… monatl. 4.Freitag, 20.30 Uhr 
Seniorentreff…………….……..…….. monatl. 1.Freitag, 20.00 Uhr

Wehrführer u.  

Vereinsvorsitzender, Jürgen Schäfer         06424/923723 

Verein, Eva Breitstadt                                       06424/6184 

Einsatzabteilung, Stefan Koch                     0172/9119136 

Jugendfeuerwehr, Andreas Stranghöner    06424/7390002 

Feuerwehrgerätehaus:             06424/5672 

E-Mail:           Kontakt@ffw-hachborn.de 

Internet:                          www.ffw-hachborn.de 

Wir wünschen allen Wir wünschen allen Wir wünschen allen Wir wünschen allen     

Hachborner und Ilschhäuser  Hachborner und Ilschhäuser  Hachborner und Ilschhäuser  Hachborner und Ilschhäuser  

Bürgerinnen und Bürgern Bürgerinnen und Bürgern Bürgerinnen und Bürgern Bürgerinnen und Bürgern 

ein frohes Weihnachtsfest und ein frohes Weihnachtsfest und ein frohes Weihnachtsfest und ein frohes Weihnachtsfest und     

ein gesundes neues Jahr.ein gesundes neues Jahr.ein gesundes neues Jahr.ein gesundes neues Jahr.    

Wichtige Telefonnummern: 

Feuerwehr, Notarzt: 112 Polizei: 110 
 
 
 
 

Dr. med. M. Kern u. D. Wappelhorst,  
Fachärzte für Allgemeinmedizin    

Steinweg 7, 35085 Ebsdorfergrund  06424/1434 

Ärztlicher Notdienst Marburg  06421/19292 
Hebronberg 5, 35041 Marburg-Wehrda  

Giftnotruf (24h)   06131/19240 
Vergiftungs-Informations-Zentrale Mainz 

Apotheken-Notdienst  0800/2282280 

Polizei (Amtsleitung)  06421/406-0 

Feuerwehr (Amtsleitung)  06421/304460 

Krankentransporte    06421/19222 

 Ansprechpersonen   

Für 24 Jugendliche und 5 Betreuer der Jugendfeuerwehr 
Hachborn gab es zum Ende der Sommerferien ein be-
sonderes Ereignis, die Fahrt der Jugendfeuerwehr  Ebs-

dorfergrund in 
den Holiday-
park bei Haß-
loch. Hier war 
für jeden etwas 
dabei und 

auch das Wetter spielte mit. Die beiden Wasserbahnen 
waren sehr beliebt, um sich eine Abkühlung zu verschaf-
fen. Aber auch die anderen Highlights des Parks, wie der 
Free-Fall-Tower, bei dem es aus 70 m im freien Fall 
Richtung Erde ging und die Geforce-Achterbahn mit ihrer 
Höchstgeschwindigkeit von 120 km/h, erfreuten sich gro-
ßer Beliebtheit. Für die Jüngeren unter uns gab es auch 
einige Attraktionen, wie die Geisterbahn und der Mini-
Free-Fall-Tower. So kamen alle auf ihre Kosten und er-
schöpft ging es am Abend wieder nach Hause. 

In diesem Jahr führte die Gemeinde Ebsdorfergrund wie-
der den alle 3 Jahre stattfindenden Herbstputz durch. 
Deshalb trafen sich die Mitglieder der Jugendfeuerwehr  
am 06.November um in der Feldgemarkung Hachborn 
achtlos weggeworfenen Müll und Unrat einzusammeln. 
Unterstützt wurden sie dabei von einigen Mitgliedern der 
Einsatzabteilung. Diese stellten benötigte Fahrzeuge zur 

Verfügung und packten 
tatkräftig mit an. Anschlie-
ßend wurde der gesam-
melte Müll zur Entsorgung 
auf den Servicehof nach 
Heskem gebracht. Dort 
konnten sich alle Helfer bei 
verschiedenen Suppen und 

Getränken stärken. Außerdem wurden verdiente Helfer 
und Gruppen geehrt. Die Jugendfeuerwehr Hachborn 
wurde als größte teilnehmende Jugendgruppe ausge-
zeichnet. 

Herbstputz der Gemeinde Ebsdorfergrund 
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Leistungsspangenabnahme der Jugend-

feuerwehr in Neustadt 

Die Mädchenmannschaft 
konnte beim diesjährigen 
Kreisentscheid den Kreis-
meistertitel erringen und 
qualifizierte sich damit  für 
den Landesentscheid des 
Bundeswettbewerbes in 
Lorsch (Bergstraße). Hier 
messen sich die besten 
Jugendfeuerwehren aus 

Hessen und ermitteln einen Landesmeister. 

Am 28. August ging es schon früh um 6 Uhr los. Doch 
schon viel früher startete unser Aufbautrupp und baute un-
ser Zelt auf, wo wir uns in Ruhe auf den Wettkampf vorbe-
reiten konnten. Insgesamt starteten 52 Jugendfeuerwehren 
aus ganz Hessen.  

Nach der Eröffnung des Wettbewerbs stand für uns zu-
nächst der A-Teil an, wo ein Löschangriff nach Ausschrei-
bung des Bundeswettbewerbs vorgeführt und anschließend 
vier Knoten gebunden wurden. Bevor wir allerdings losle-
gen konnten, stand die Passkontrolle auf dem Programm. 
Dann konnten wir mittlerweile leicht nervös, mit den Vorbe-
reitungen starten. Bei dem nun folgenden A-Teil zeigten 
unsere Mädels eine sehr gute Leistung und machten nur 
ein paar kleine Fehler, die aber unter den sehr strengen 
Augen der Wertungsrichter kaum zu vermeiden waren. An-
schließend konnten wir uns kurz ausruhen ehe es schon 
weiter zum B-Teil ging. Hier geht es darum, in einem  

Mädchenmannschaft beim Landesentscheid 

der Jugendfeuerwehr in Lorsch 

Staffellauf möglichst schnell neun Stationen zu absolvie-
ren. An den Stationen mussten Aufgaben, wie Schlauch 
wickeln, Strahlrohr kuppeln und ein Leinenwurf sowie 
das Anziehen der Feuerwehrausrüstung auf Zeit gelöst 
werden. Auch beim B-Teil waren die Mädchen gut drauf. 
Und so stand das bange Warten auf die Siegerehrung 
an. Diese folgte gegen 15 Uhr, nachdem sich alle Grup-
pen auf dem Sportplatz aufgestellt hatten. Für die Hach-
borner Mädchen sprang ein super 12. Platz in der Mäd-
chenwertung heraus. Glücklich ging es dann mit dem 
Bus zurück nach Hachborn. Dort konnten wir den Tag 
bei Gesprächen über das Erlebte und leckeren Steaks 
und Würstchen vom Grill ausklingen lassen. 

Die Leistungsspange ist das höchste Abzeichen der 
Deutschen Jugendfeuerwehr und kann von allen Mitglie-

dern der Jugendfeuer-
wehr, die zwischen 15 
und 17 Jahren alt sind, 
abgelegt werden. Es 
werden 5 Disziplinen 
abgelegt, bei denen 
sowohl feuerwehrtech-
nisches Verständnis als 

auch die Bereitschaft zur Teamarbeit gefordert sind. Die 
Disziplinen sind ein Löschangriff, ein 1500m Staffellauf, 
Kugelstoßen, eine Schnelligkeitsübung (das Auswerfen 
und Kuppeln von 8 Schläuchen) und ein theoretischer 
Teil mit Fragen zu Feuerwehr und Allgemeinbildung. 

Die diesjährige Abnahme fand in Neustadt statt. Die Ju-
gendfeuerwehr Ebsdorfergrund stellte in diesem Jahr 
zwei Gruppen, die sich aus Jugendlichen aus Belters-
hausen, Dreihausen, Leidenhofen und Hachborn zusam-
men setzten. Alle Jugendliche waren erfolgreich und be-
kamen die Leistungsspange überreicht. Aus Hachborn 
waren Lisa Bier, Laura Dörr, Joschka Becker, Phil Be-
cker, Steffen Findt und Jonathan Wege dabei. 

Vermeiden von Feuergefahr bei Weih-

nachtsbaum und Adventskranz 

Weihnachtsbäume sind schön aber 

gefährlich - vor allem wenn sie mit 

echten Kerzen bestückt sind.  

Ein trockener Weihnachtsbaum brennt 
wie Zunder und kann schnell das gan-
ze Haus in Brand setzen.  

Das lässt sich durch ausreichendes 
Gießen verhindern. Der Baum sollte 
außerdem in einem stabilen, mit Was-
ser gefüllten Weihnachtsbaumständer 

auf dem Boden stehen. Sehr wichtig  ist 
es ein genügend großen Abstand zu 
brennbaren Stoffen wie Gardinen und 
Vorhängen einzuhalten und Löschmittel 
(Löschdecke, Eimer mit Wasser, Feuer-
löscher) griffbereit im Zimmer zu haben. 

Die Kerzenhalter sollten fest sein und 
auf keinen Fall unter Ästen oder Zwei-
gen angebracht werden. Beim Anzün-
den der Kerzen gilt: immer von oben 
nach unten. Gelöscht werden sie in 
umgekehrter Reihenfolge, also von un-
ten nach oben.  

Wenn Sie die Kerzen am unteren Ende 
mit Alufolie umwickeln und erst dann in 
die Kerzenhalter stecken, können sie 
nicht so weit herunterbrennen und den 
Ast in Brand setzen. Hilfreich sind auch 
Kerzenhalter, die die Kerze komplett 
umschließen und zusätzlich einen klei-
nen Teller haben. Die Kerze kann dort 
einfach ausbrennen. 

Weihnachtsbäume dürfen nie unbeaufsichtigt brennen. 
Sind Kinder und Haustiere im selben Raum, sollten Er-
wachsene diese immer im Auge behalten.  

Wir empfehlen auf brennbare Weihnachtsdekoration 

am Baum und an Adventskränzen zu verzichten. Der 

sicherste Baumschmuck sind immer elektrische Lich-

terketten mit dem "GS"-Prüfzeichen. 


